
anwesende MdStuRa:

Bayer Kevin, Conrad Leon, Grißbach Nicole, Hermann Shaid, Kinzel Benjamin, Krahner Lilly, 
Krüger Jonas, Lenk Christopher, Matthies Falk, Neubauer Felix, Pannier Michel, Petry Konstantin, 
Petzold Josephine, Prüger Judith, Rappen Florian, Reich Gero, Siegmann Michael, Steger Scania,
Tolba Armir, Graf Felix

entschuldigte MdStuRa: Ðào  Marcus, Dürrbeck Selina, Regneri Katharina, Wenig Sebastian

ruhende Mandate:

unentschuldigte MdStuRa: Feustel Jana, Klaus Katharina, Kramer Fritz Arthur, Kravchenko Margarita, Randel Wilhelmina, 
Säuberlich Johannes, Steingrüber Jasper, Tanzer Cosmas, Ziour Jordi

beratende Mitglieder: Elena Bandt, Gerrit Huchtemann

Gäste:
Horstmann Marcel, Hellfeld Johanna (Campusradio), Hölbing Carsten (Campusradio), Hoffmann Julian 
(Akrützel), Bir Sophia, Woitke Alina, Leipe Markus, von Kintzel Roland, Carlotte, (unleserlich) Theresa, 
(unleserlich) Pauline

Sitzungsleitung:  Scania Steger

Protokollant:  Felix Graf

Sitzungsort:  SR 113 CZ 3

Sitzungsmaterial zu dem Protokoll: www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/17-18/2018-07-  24  _Sitzungsmaterial.pdf

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18 : 15 Uhr

TOP 01 * **Diskussion und Abwahl: Antrag zur Abwahl des Innenreferenten

Antragsteller*innen: Cosmas Tanzer, Wilhelmina Randel, Felix Neubauer,Nicole
Grießbach, Martin Jäger, Tim Wenzel, Jessica Herrmann, WalidIbrahim , Elisabeth Zettel, 
Lena-Marie Hüttner, Erik Horn

Diskussion:

Antrag wurde von den Antragsteller*innen zurückgezogen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt 1: - / - / - – zurückgezogen.

TOP 02 *2. Lesung und Beschluss: Änderung FinO § 10 Abs. 8 FinO

Antragsteller*innen: Jonas Krüger, Florian Rappen, Lilly Krahner, Sebastian Wenig, Selina Dürrbeck, Kevin Bayer

Diskussion:

Antrag wird von Antragsteller*innen zurückgezogen.

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt 2: _ _/ _ _ / _ _ – zurückgezogen.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 03 *Diskussion und Beschluss: Queer-feministisches Sommercamp (FA-010-2018)

Antragstext:

Riana Busse beantragt 1000 € Fördermittel für das Queer-feministische Sommercamp 2018

Diskussion:

GO-Antrag Gerrit Huchtemann: Vertagung / Gegenrede Kevin Bayer
8 / 2 / 3 → Angenommen → damit ist der TOP vertagt

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt 3: - / - / - – vertagt.

TOP 04 *Diskussion und Beschluss: StuRa Merchandise (M-47-2018)

Diskussion:

Gerrit Huchtemann stellt seinen TOP vor.

Jonas Krüger: Findet Merchandice eine coole Sache. Aber warum nur 750 Tüten?

Gerrit Huchtemann: Als Moritz die gemacht hat waren es nur 250 Tüten und die gingen sehr gut weg. Ich glaube daher 
dass 250 mehr auch gut weg gehen. Und die anderen möchte ich für andere Sachen aufheben.

Jonas Krüger: Lass uns noch einmal auf das Design der Blöcke eingehen.

Gerrit Huchtemann: Ziel soll es sein, dass möglichst viel Platz zum Beschreiben zur Verfügung steht. Deswegen sollen 
auch keine Linien gedruckt werden.

Florian Rappen: Was sind Coaster?

Gerrit Huchtemann: Das sind Bierdeckel. Ja wir haben zwar noch Bierdeckel aber die sind mit einem politischen Motiv 
und daher möchte ich die nicht mehr verwenden. Ich mochte das Merchendice für alle Studierenden haben.

Beschlusstext:

Der StuRa gibt die Mittelfreigabe M-047-2018 frei.

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt 4: 12 ja / 2 nein / 2 Enthaltungen- – Angenommen

TOP 05 *Diskussion und Beschluss: Ko-Finanzierung der Sommeruni "Kritische Psychologie"

Diskussion:

GO-Antrag Kevin Bayer: Sofortige Abstimmung / Gegenrede Gerrit Huchtemann 

6 ja / 8 nein / 3 Enthaltungen → abgelehnt

Jonas Krüger: der Antrag ist jetzt schon ewig drauf und ich finde es respektlos dem Gremium nicht einmal zur Sitzung zu 
kommen um das Projekt vorzustellen.

Florian Rappen: Selbst wenn wir es ablehnen, kann es ja wieder beantragt werden

GO-Antrag Kevin Bayer: Sofortige Abstimmung / Gegenrede Falk Mathies

4 / 7 / 4 → Abgelehnt

GO-Antrag Florian Rappen: Nichtbehandlung / Gegenrede Nicole Grißbach

9 / 6 / 2 → Angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt 5: - / - / - – nicht behandelt

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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TOP 06 *Diskussion und Beschluss: Solidaritätsbekundung zum Angriff auf transidente Studentin in Leipzig

Diskussion:

Gerrit Huchtemann stellt den Antrag vor.

Benjamin Kintzel: Ich finde furchtbar was da geschehen ist, ich finde nur dass wir mit dieser Stellungnahme ein Zeichen setzen 
aber ein eigenartiges. Wir setzen ein Zeichen, dass Gewallt schlimmer ist, wenn es eine transidente Person ist und es tut mir leid 
gegenüber allen anderen nicht transidenten Personen, denen auch Gewallt angetan wird.

Gerrit: Ich finde das auch schlimm aber mir stellt sich hier ein Soziologisch tiefgreifenderes Problem dar. Hier geht es darum, 
dass gegen einen Lebensstil, einigen was ja doch schwierig ist, durch solch eine Art von Gewallt vorgegangen werden soll. Daher
finde ich, dass eine Stellungnahme wichtig ist.

Kevin Bayer: ich kann  da Benjamin zustimmen und verstehe dich Gerrit aber es kann ja auch jedes Referat eine Stellungnahme 
bringen.

Carsten Hölbing: ich vermisse in dem Text, dass zwar wir bekunden sollen, aber dann soll auch der StuRa-Leipzig seine 
Bekundung beigeben.

Gerrit Huchtemann: Das Problem besteht nicht nur in Leipzig sondern auch hier. Es ist daher wichtig eine Stellungnahme zu  
verfassen um auch die Gewalt in Jena zu verurteilen. Wir sollten daher in Zukunft auch genauer darauf achten. 

Kevin Bayer: Du hast es angesprochen, besondere Art der Gewallt, aber es ist nicht anders schlimm als andere Gewallt. 
Außerdem ist es nicht Aufgabe des StuRa zu jedem Ereignis in Deutschland eine Stellungnahme zu schreiben.

Florian Rappen: Wir haben es im deutschen ja gelernt, dass wir etwas im Konjunktiv geschrieben haben, dann sollten wir es auch 
in unserer Stellungnahme im Konjunktiv belassen und nicht zur absoluten Wahrheit machen. Auch wenn es schlimm ist müssen 
wir uns überlegen wie wir das machen.

Amir Tolba: Weist darauf hin, dass der StuRa-Leipzig eine Stellungnahme veröffentlicht hat. Wir sollten ein ähnliches Verfahren 
wählen.

GO-Antrag Gerrit Huchtemann: 5 min. Pause / Gegenrede Florian Rappen

6 ja / 6 nein / 4 Enthaltungen → abgelehnt

Ä.A.01 Armir Tolba

„Unterstützung des Positionspapiers des Leipziger StuRa mit dem Titel „Gemeinsame Position gegen Gewalt & 
Intoleranz“

Der Antragsteller übernimmt die Änderung mit der Änderung, dass die Stellungnahme in den Beschlusstext aufgenommen wird.

Ä.A.02 Florian Rappen

Fasse den gesamten Text ins Konjunktiv I, immer da wo es notwendig ist.

Florian Rappen: Begründet noch einmal seinen Antrag.

Abstimmung Ä.A.02

6 ja / 6 nein / 4 Enthaltungen → abgelehnt

Ä.A.03 Teil A Jonas Krüger

a) ersetze im ersten Satz das Wort „beschämt“ durch „betroffen“

GO-Antrag Scania Steger: Sofortige Abstimmung / Gegenrede Kevin Bayer

9 / 5 / 3 → angenommen

Abstimmung Ä.A.03 Teil A

9 / 4 / 2 → angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Ä.A.03 Teil B Jonas Krüger

b) Füge folgenden Satz hinzu: „Der Studierendenrat verurteilt jede Form (sexueller) Gewalt und spricht den betroffenen
Personen seine Unterstützung zu.“

Vom Antragssteller angenommen.

Ä.A.04 Michel Siegmann

Der StuRa der FSU-Jena schließt sich dem Positionspapier des StuRa-Leipzig an. Streiche den ursprünglichen 
Beschlusstext.

GO-Antrag Kevin Bayer: Sofortige Abstimmung / Gegenrede Gerrit Huchtemann

11 / 5 / 1 → angenommen

Abstimmung Ä.A.04 

8 / 8 /3 → abgelehnt

GO-Antrag Jonas Krüger: Erneuter Auszählung

8 / 8 / 3 → abgelehnt

GO-Antrag Kevin Bayer: Sofortige Abstimmung / Gegenrede Jonas Krüger

2 / 11 / 5 → abgelehnt

GO-Antrag Jonas Krüger: Schließung der Redeliste / keine Gegenrede → angenommen

GO-Antrag Kevin Bayer: Sofortige Abstimmung / Gegenrede Gerrit Huchtemann 

0 / 17 / 2 → abgelehnt

GO-Antrag Michael Siegmann: Vertagung des TOP / Gegenrede Jonas Krüger

4 / 12 / 3 → abgelehnt

Beschlusstext:

Der Studierendenrat nimmt wie folgt Stellung: 

Der Studierendenrat der Friederich-Schiller-Universität Jena nimmt betroffen den Bericht über die Gewalt an einer transidenten
Studentin aus Leipzig zur Kenntnis und verurteilt diesen Übergriff mit äußerster Schärfe.
Hierzu schließt sich der StuRa der FSU Jena dem Positionspapier des StuRa Leipzig an: 

Mit Bestürzung haben wir in der vergangenen Woche von einem verbalen und physischen Übergriff auf eine an der Universität Leipzig
studierende Transgenderperson erfahren. Solchen Angriffen treten wir entschieden entgegen. Als gesellschaftliche Akteur_innen
positionieren wir uns eindeutig gegen jede Form von Hass und Gewalt. Aus diesem Grund verurteilen wir alle Arten von Übergriffen auf
das Schärfste. Wir stehen für eine offene und vorurteilsfreie Gesellschaft. 

Wir beziehen Position gegen jegliche Gewalt, Anfeindung oder Benachteiligung von Personen aufgrund von Geschlecht, Hautfarbe,
Herkunft, Alter, Familienstand, Aussehen, Staatsangehörigkeit, sexueller Orientierung, religiöser Überzeugung und geistiger oder
körperlicher Beeinträchtigung. Als Institutionen des wissenschaftlichen und gesellschaftlichen Lebens unterstützen wir vorbehaltlos eine
Gesellschaft ohne Diskriminierung. 

Wir fordern eine proaktive und ernsthafte Auseinandersetzung mit bestehenden Vorurteilen und eine Sensibilisierung für
gruppenbezogene Ausgrenzung und Gewalt. Zur Vorbeugung müssen weitergehende Angebote geschaffen werden, damit die
Behandlung solcher Themen nicht erst im Nachgang solch erschreckender Taten stattfindet. 

Wir rufen zu einer breiten Koalition von Unterstützer_innen auf, um Toleranz gegenüber verschiedensten Lebenssituationen zu
etablieren. 

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Quelle: Student_innenrat der Universität Leipzig, Link 

Die Leizpiger Volkszeitung berichtete am 03.07.2018 darüber, dass eine transidente Leipziger Studentin von einer männlichen Person
zur Entblößung aufgefordert wurde und dieser Mann daraufhin der Studentin die Nase brach. Der Täter hat im Nachgang die
Notaufnahme aufgesucht, in der sich die Studentin behandeln lassen hat, um sich, mit einem Lächeln, seiner Tat zu vergewissern. 

Der Vorfall ist ein sehr extremes Beispiel für die Diskriminierung, die sich Menschen anderer Geschlechtsidentität und Sexualität bieten
lassen müssen. Es ist unverständlich, dass Menschen in der heutigen Gesellschaft nicht ihre Identität frei, ohne Diskriminierung und
ohne Gefahr für ihre körperliche und geistige Unversehrtheit leben können. Diskriminierung transidenter Menschen bewegt sich
zwischen körperlichen Übergriffen wie dem in Leipzig und kleinen alltäglichen Dingen, wie z.B. die Bezeichnung von transidenten
Personen mit dem falschen Geschlecht. Das Referat Queer-Paradies des StuRa der FSU Jena bekräftigt besonders, dass die
Gesellschaft unbedingt mehr an der Akzeptanz von vielfältigen geschlechtlichen und sexuellen Identitäten arbeiten muss. Damit kann
der gewaltsamen Herstellung der Macht über anders denkende und lebenden Personen aufgrund der Erschütterung der binären
Geschlechtervorstellung vorgebeugt werden. 

Der Studierendenrat solidarisiert sich mit der Studentin aus Leipzig und fordert von den Sicherheitsbehörden eine intensive und
kompromisslose Aufklärung dieser Straftat und von den staatlichen Behörden mehr Aufklärungs- und Präventionsarbeit. Des Weiteren
bekennt sich der Studierendenrat der FSU Jena zur kompromisslosen Inklusion von Menschen verschiedener geschlechtlicher und
sexueller Identitäten in der Gesellschaft. 

Der Studierendenrat verurteilt jede Form (sexueller) Gewalt und spricht den betroffenen Personen seine Unterstützung zu. 

Abstimmung TOP 6

GO-Antrag Kevin Bayer: Geheime Abstimmung

Mandats-Prüf- und Zählkommission

- Jonas Krüger

- Marcus Leipe

- Marcel Horstner

Es gibt keinen Einspruch gegen die Personen

Ergebnis der Auszählung:

13 ja / 7 nein / 0 Enthaltungen → damit ist der Antrag angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt 6: 13 / 7 / 0 – angenommen.

TOP 07 *Diskussion und Beschluss:Reflexion der Sitzung vom 26.06.2018

Diskussion und Beschluss: Gerrit Huchtemann

GO-Antrag Gerrit Huchtemann: Vertagung / Gegenrede Florian Rappen

7 / 4 / 3 → TOP vertagt

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt 7: - / - / - – vertagt.

TOP 08 *Diskussion und Beschluss: Aufwandsentschädigung Imagefilm Wahl 2018

Diskussion:

Der Wahlvorstand stellt den TOP vor.

GO-Antrag Jonas Krüger: Sichtung des besagten Videos / Gegenrede Kevin Bayer

2 / 7 / 3 → abgelehnt

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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GO-Antrag Florian Rappen: sofortige Abstimmung / Gegenrede Jonas Krüger

10 / 1 / 2 → angenommen

Beschlusstext:

Der StuRa gibt eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 50,00 Euro für die Planung des Imagefilms für die Wahlen, die
Begleitung der Dreharbeiten und der Gesamtkoordination

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt 8: 10 ja / 2 nein / 4 Enthaltungen – angenommen

TOP 09 Berichte

Ausschluss der Öffentlichkeit um 19:52 Uhr

Öffentlichkeit wird um 19:59 Uhr wieder hergestellt.

Falko Windisch: berichtet wegen der Party in der Sparkassenarena. Es wurden die Änderungen und Kritiken berücksichtigt und 
bedacht. Es wurde sich jedoch entschieden, den Antrag noch nicht einmal einzureichen, da es eine zu unklare Stimmung im 
StuRa gab und eine andere Terminwahl nicht möglich war. Es besteht der Wunsch im Frühjahr ein Campusfestival zu planen. Es 
gibt eine Kontaktmail campus-fest@gmx.de als Kontaktmöglichkeit für Interessierte.

GO-Antrag Jonas Krüger: Abbruch der Debatte / Gegenrede Gerrit Huchtemann

8 / 6 / 2 → angenommen

Gerrit Huchtemann: Bericht siehe Sitzungsmaterial

GO-Antrag Scania Steger: Abbruch des Berichtes / Gegenrede Jonas Krüger

11 / 4 / 1 → angenommen

Florian Rappen: berichtet dass ein Mitglied in dem Gremium berichtet hat.

GO-Antrag Scania Steger: Abbruch des Berichtes / Gegenrede Kevin Bayer

11 / 2 / 3 → angenommen

Gero Reich entschuldigt sich.

Scania Steger: berichtet zur Sachlage TV-L. Betriebliche Vorsorge wird möglich sein aber Eingruppierung vor dem 1.10.2018 
nicht möglich. Voraussichtlich ein Jahr bis zum Abschluss der Einordnung. 

GO-Antrag Jonas Krüger: Rückkehr zur Themen orientierten Diskussion / keine Gegenrede

GO-Antrag Jonas Krüger: Beendigung des Berichtes / Gegenrede Florian Rappen

9 / 5 / 4 → angenommen

Scania Steger: Berichtet über die bevorstehenden Ausschreibungen

Öffentlichkeit wird um 20:35 Uhr ausgeschlossen

Öffentlichkeit wird um 20:43 Uhr wieder hergestellt

Scania Steger: berichtet über eingereichte Anträge an die Schiedskommission und über die kleine Anfrage des Landtages. 

GO-Antrag Scania Steger: Abbruch dieses Berichtes / Gegenrede Kevin Bayer

8 / 1 / 1 → angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Scania Steger: berichtet weiter über einen Todesfall eines Mitgliedes eines unserer FSRe

Jonas Krüger: Bericht …

Sitzungsleitung lässt Bericht nicht zu.

GO-Antrag Jonas Krüger: Anfechtung der Entscheidung der Sitzungsleitung / Gegenrede Gero Reich / Jonas Krüger zieht seinen 
Antrag zurück.

GO-Antrag Falk Mathies : Beendigung des Berichte-TOP / Gegenrede Gerrit Huchtemann / Falk Marhies zieht Antrag zurück.

Gerrit Huchtemann: berichtet zum Markt der Möglichkeiten

Kevin Bayer: berichtet zum Sitzungsmaterial 

GO-Antrag Jonas Krüger: Beendigung des TOPs Berichte / Gegenrede Kevin Bayer

12 / 1 / 1 → angenommen

TOP 10 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss Tagesordnung

18 von 24 Mitgliedern sind anwesend → damit ist das Gremium Beschlussfähig

Vorläufige Tagesordnung:
TOP 1 * **Diskussion und Abwahl: Antrag zur Abwahl des Innenreferenten
TOP 2 *2. Lesung und Beschluss: Änderung FinO § 10 Abs. 8 FinO
TOP 3 *Diskussion und Beschluss: Queer-feministisches Sommercamp (FA-010-2018)
TOP 4 *Diskussion und Beschluss: StuRa Merchandise (M-47-2018)
TOP 5 *Diskussion und Beschluss: Ko-Finanzierung der Sommeruni "Kritische Psychologie"
TOP 6 *Diskussion und Beschluss: Solidaritätsbekundung zum Angriff auf transidente Studentin in Leipzig
TOP 7 *Diskussion und Beschluss: Reflexion der Sitzung vom 26.06.2018
TOP 8 *Diskussion und Beschluss: Aufwandsentschädigung Imagefilm Wahl 2018
TOP 9 Berichte
TOP 10 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 11 **Diskussion und Wahl: Referent*in für Umwelt
TOP 12 Diskussion und Beschluss: ALOTA 2018 (M-046-2018)
TOP 13 Diskussion und Beschluss: M-042-2018
TOP 14 Diskussion und Beschluss: Anfechtung Vorstandsbeschluss 12.07.2018 TOP 2
TOP 15 2. Lesung und Beschluss: Änderung GO § 15a
TOP 16 Diskussion und Beschluss: Umgang mit Vorschüssen
TOP 17 Sonstiges

*Für diesen TOP ist der Studierendenrat nach § 24 Absatz 2 der Satzung der Verfassten Studierendenschaft auch dann
beschlussfähig, wenn weniger als die Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist.
** Dieser TOP kann unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt werden.

Antrag Jonas Krüger: TOP 11 auf TOP 12 verschieben / keine Gegenrede

TOP 1 * **Diskussion und Abwahl: Antrag zur Abwahl des Innenreferenten
TOP 2 *2. Lesung und Beschluss: Änderung FinO § 10 Abs. 8 FinO
TOP 3 *Diskussion und Beschluss: Queer-feministisches Sommercamp (FA-010-2018)
TOP 4 *Diskussion und Beschluss: StuRa Merchandise (M-47-2018)
TOP 5 *Diskussion und Beschluss: Ko-Finanzierung der Sommeruni "Kritische Psychologie"
TOP 6 *Diskussion und Beschluss: Solidaritätsbekundung zum Angriff auf transidente Studentin in Leipzig
TOP 7 *Diskussion und Beschluss: Reflexion der Sitzung vom 26.06.2018
TOP 8 *Diskussion und Beschluss: Aufwandsentschädigung Imagefilm Wahl 2018
TOP 9 Berichte
TOP 10 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 11 Diskussion und Beschluss: ALOTA 2018 (M-046-2018)
TOP 12 **Diskussion und Wahl: Referent*in für Umwelt
TOP 13 Diskussion und Beschluss: M-042-2018
TOP 14 Diskussion und Beschluss: Anfechtung Vorstandsbeschluss 12.07.2018 TOP 2
TOP 15 2. Lesung und Beschluss: Änderung GO § 15a
TOP 16 Diskussion und Beschluss: Umgang mit Vorschüssen
TOP 17 Sonstiges

Beschlusstext:
Der StuRa beschließt die vorliegende Tagesordnung

Abstimmung über die Tagesordnungspunkt 10: 14 ja / 0 nein / 0 Enthaltungen – angenommen
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TOP 11 Diskussion und Beschluss: ALOTA 2018 (M-046-2018)

Antragstext:
siehe Sitzungsmaterial

Diskussion:

Vertreterin des Antragsteller stellt den TOP vor.

Durchführung einer Diskussion. 

GO-Antrag Jonas Krüger: Sofortige Abstimmung / keine Gegenrede → wird entsprochen

GO-Antrag Kevin Bayer: Geheime Abstimmung → wird entsprochen

Mandats- Prüf- und Zählkommission

- Gerrit Huchtemann

- Casten Hölbing

- Armir Tolber

Es gibt keine Einwände gegen die MPZK

Beschlusstext:

Der StuRa gibt die Mittelfreigabe M-046-2018 frei.

Abstimmung über die Tagesordnungspunkt 11: 12 ja / 5 nein / 0 Enthaltungen – angenommen

GO-Antrag Felix Graf: verschieben des TOP 12 bis zur Anwesenheit der Bewerberin zu verschieben / keine Gegenrede → stattgegeben

TOP 13 Diskussion und Beschluss: M-042-2018

Antragstext:
siehe Sitzungsmaterial

Diskussion:

Vorstand berichtet zum TOP

GO-Antrag Florian Rappen: Sofortige Abstimmung / keine Gegenrede → angenommen

Beschlusstext:
Der StuRa gibt die Mittelfreigabe M-042-2018 frei.

Abstimmung über die Tagesordnungspunkt 13: 6 ja / 7 nein / 1 Enthaltung – abgelehnt

TOP 14 Diskussion und Beschluss: Anfechtung Vorstandsbeschluss 12.07.2018 TOP 2

Antragstext:
siehe Sitzungsmaterial

Diskussion:

Über den TOP wird gesprochen.

GO-Antrag Florian Rappen: Sofortige Abstimmung / keine Gegenrede → angenommen

Beschlusstext:
Der StuRa hebt den Vorstandsbeschluss 12.07.2018 TOP 2 auf.

Abstimmung über die Tagesordnungspunkt 14: 6 ja / 8 nein / 0 Enthaltungen – abgelehnt
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GO-Antrag Florian Rappen: Vorziehen TOP 16 → stattgegeben

TOP 15 2. Lesung und Beschluss: Änderung GO § 15a

Antragstext:
siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:
Der StuRa beschließt die Änderung der Geschäftsordnung in §15a, Titel, auf „Dringliche Anträge nach §23 Abs. 2 der Finanzordnung“

Abstimmung über die Tagesordnungspunkt 15: _ _/ _ _ / _ _– nicht behandelt wegen Beschlussunfähigkeit

TOP 16 Diskussion und Beschluss: Umgang mit Vorschüssen

Antragstext:
siehe Sitzungsmaterial

Diskussion:

Der Vorstand stellt den Antrag vor.

Diskussion über den TOP

GO-Antrag Jonas Krüger: Vorziehen von TOP 12 / Gegenrede Florian Rappen / Jonas Krüger zieht Antrag zurück.

GO-Antrag Falk Mathies: Vorziehen von TOP 12 / Gegenrede Florian Rappen

11 / 4 / 0 → angenommen

TOP 12 **Diskussion und Wahl: Referent*in für Umwelt

Antragstext:
siehe Sitzungsmaterial

GO-Antrag Florian Rappen: Feststellung der Beschlussfähig

15 von 34 Mitgliedern sind anwesend.

Die Sitzung wir um 21:56 Uhr für 15 min. unterbrochen.

Die Sitzung wird um 22:11 Uhr wieder aufgenommen.

Feststellung der Beschlussfähigkeit:

12 von 34 Mitgliedern sind anwesend → damit ist das Gremium nicht mehr beschlussfähig.

Die Sitzung wird um 22:12 Uhr geschlossen.

Beschlusstext:
Der StuRa wählt Pauline Häßler als Referent*in für Umwelt.

Abstimmung über die Tagesordnungspunkt 12:               _ _/ _ _ / _ _– nicht behandelt wegen Beschlussunfähigkeit

Abstimmung über die Tagesordnungspunkt 16: _ _/ _ _ / _ _– nicht behandelt wegen Beschlussunfähigkeit

TOP 17 Sonstiges

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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